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Entwicklung von Lehrmaterialien und Simulationsmodellen für eine Lehrveranstaltung zu 
HVDC und leistungselektronischen Übertragungstechnologien

Im Rahmen des Aufbaus der Professur für Advanced Power Systems am Lehrstuhl für Energieverbundtechnik der 
Montanuniversität Leoben wird eine neue Lehrveranstaltung „Netze III“ entwickelt. Sie baut auf den bestehenden 
Lehrveranstaltungen „Netze I“ und „Netze II“ auf und behandelt den Einsatz leistungselektronischer Technologien im 
Übertragungsnetz.
Die Lehrveranstaltung soll die wesentlichen Zusammenhänge auf dem Stand der Technik vermitteln und gleichzeitig 
einen Einblick in aktuelle Entwicklungen und Forschungsfragen geben. Dabei werden insbesondere folgende 
Themenbereiche betrachtet:
• Technologien: Grundlagen, aktuelle und zukünftige HVDC- und FACTS-Technologien
• Planung: Einsatz und Dimensionierung leistungselektronischer Betriebsmittel in Übertragungsnetzen
• Betrieb: Regelung, Betriebsführung und Integration in den europäischen Verbundbetrieb
• Stabilität und Dynamik: Einfluss leistungselektronischer Komponenten auf das dynamische Verhalten und die 

Stabilität von Übertragungsnetzen
Ein wesentlicher Bestandteil der Lehrveranstaltung soll die anschauliche Vermittlung durch Simulationen und 
praxisnahe Beispiele sein.

Aufgaben:
• Erstellung und Aufbereitung von Grafiken, Schemata, 

Diagrammen und mathematischen 
Zusammenhängen

• Entwicklung von Rechen-, Analyse- und 
Simulationsbeispielen zu den Schwerpunkten der 
Lehrveranstaltung

• Aufbereitung bestehender Lehrbeispiele bzw. 
Ableitung neuer Beispiele aus realen HVDC- und 
FACTS-Projekten

• Evaluierung geeigneter Simulationswerkzeuge für die 
Bereiche Technologie, Planung, Betrieb sowie 
Stabilität und Dynamik

• Vergleich der Eignung unterschiedlicher 
Simulationsumgebungen hinsichtlich Bedienbarkeit, 
Modellierungsmöglichkeiten und Einsatz in Lehre und 
Forschung

• Mitwirkung bei der Auswahl und Priorisierung von 
Simulationswerkzeugen für den zukünftigen Einsatz 
in der Lehre und in Forschungsprojekten

Was wir bieten:
• Mitarbeit an der Entwicklung einer neuen 

Lehrveranstaltung im Bereich Advanced Power 
Systems

• Einblick in aktuelle Technologien und 
Forschungsfragen zu HVDC, FACTS und 
leistungselektronischen Übertragungssystemen

• Möglichkeit, praktische Erfahrungen mit modernen 
Simulations- und Modellierungswerkzeugen zu 
sammeln

• Zusammenarbeit mit nationalen und internationalen 
Partnern aus Forschung und Industrie

Erwartete Vorkenntnisse und Interessen:
• Interesse und grundlegende Kenntnisse in elektrischer 

Energietechnik und elektrischen Netzen
• Erfahrung mit bzw. Freude an der Arbeit mit Python 

und/oder Simulationswerkzeugen von Vorteil
• Sicherer Umgang mit gängigen Werkzeugen zur 

Erstellung von Präsentationen, Grafiken und 
technischen Dokumenten


